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2 | Worte auf den Weg

Altes Testament, Joel 1, Vers 19-20

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die 
Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf 

dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet. 

Monatsspruch Mai

L iebe Leser!

„Jetzt will der Lenz uns grüßen“,
„Komm lieber Mai und mache die 

Bäume wieder grün“ und „Der Mai ist 
gekommen, die Bäume schlagen aus“, ja 
sogar „Grüß Gott, du schöner Maien“.

Alte Lieder, die voller Zuversicht und 
prall den Mai und diese Jahreszeit kraft-
voll beschreiben, obgleich wir beobachten 
können, dass es bei uns schon seit fast 
zwei Monaten blüht und treibt, Anfang 
März die Krokusse die Wiesen bunt 
färbten. Und wenn ich schreibe „voller 
Zuversicht“, dann denke ich, dass diese 
Lieder einer Zeit entspringen, in der man 
sie auch voller Hoffnung schier als Lieder 
des Glaubens gesungen hat, ist man sich 
bei dem Gesang doch sicher, dass alles 
wie all die Jahre zuvor geschehen wird, 
man seine Arbeit einbringt und alles 
blüht, wächst und gedeiht. Man selbst ist 
voller Tatendrang und alles wird seinen 
Weg in dieser hellen Zeit gehen.

Auch wir gehen heute davon aus, dass 
auch aufgrund einer immer größeren Per-
fektionierung von Landwirtschaft und 
Industrie eine hinreichende Ernte einzu-

bringen sein wird, wiewohl auch immer 
mal wieder gewarnt wird, dass es Ein-
bußen geben kann, was für uns heißt, 
dass es nicht die Fülle haben wird, dass 
es unter Umständen teurer werden 
wird, es aber keine wirkliche Bedrohung 
für uns nach sich zieht.

Eine Schöpfung, die uns gegeben ist 
und die wir als Menschen verantwor-
tungsbewusst zu pflegen und verwalten 
haben. Eine Schöpfung, über die wir 
immer wieder und vermehrt verneh-
men, dass wir Schindluder mit ihr trei-
ben und sie nicht fürsorglich bewahren. 
Nachrichten, die wir langsam ernst zu 
nehmen scheinen, wenn wir unüberseh-
bare Folgen wahrnehmen, sei es über 
die Medien oder direkt in unserem 
Umfeld. Sei es, dass wir vom Schmelzen 
der Eisberge hören, selbst bei Gängen 
ins Hochgebirge sehen können, wie die 
Gletscher immer weiter zurück-
gehen und auch spüren, dass bei 
uns die Temperaturen steigen, wir 
an manchen Tagen schwer Atem-
luft bekommen. Eine Schöp-
fung, die schon zu Zeiten des 
Alten Testaments bedroht 
war, wenn wir auf den Monats-
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Neues Testament, Apostelgeschichte 10, Vers 28Monatsspruch Juni

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf. 

spruch für den Mai schauen, in dem wir 
von einem die Natur fressenden Feuer 
lesen, das auch die Tiere (und Men-
schen) bedroht. Ein Bild, bei dem ich die 
Brände dieses Jahres in Amerika vor 
Augen habe, aber auch die Zerstö-
rungen und Verwüstungen im Gaza und 
der Ukraine. Hierbei Menschen, die aus 
Egoismus und Selbstsucht handeln, 
unter Umständen auch um ihres Glau-
bens willen. Menschen, bei denen das 
Ich im Vordergrund steht, die meinen, 
über anderen stehen zu können. Men-
schen, denen das Leben anderer Men-
schen egal ist, denen das Leben anderer 
nicht mehr wert ist, als vielleicht als 
Arbeitskraft. So wie wir zum Teil auch 
mit Menschen umgehen, die uns um 

Hilfe bitten, die unsere Hilfe wirklich 
brauchen. 

Wir Menschen, die wir in 
unserer Natur und dieser 

Welt leben und wirken. 
Wir Menschen, die wir 

uns nach Schönem und 
auch Neuem sehnen, 

was wir auch in der 
nun beginnen-

den Reisezeit 

leben und erleben wollen und werden. 
Gottes Natur, Gottes Schöpfung nicht 
nur vom Küchenfenster aus oder im 
botanischen Garten betrachten, son-
dern auch mal exotische Gefilde sehen. 
Die Farben und Düfte, die Früchte direkt 
erfahren, die Luft atmen, die dazugehö-
renden Kulturen und Menschen erleben. 
Gottes Schöpfung in seiner Fülle.

Und in dem Zusammenhang sehe ich 
den Monatsspruch für den Juni, in dem 
der Mensch im Mittelpunkt steht, der 
Mensch an und für sich, aber auch in 
seinem Kontext, seinem Umfeld. Der 
Mensch als Lebewesen mit seinen Vor-
lieben, Wünschen und Bedürfnissen, als 
gleichwertig und gleichberechtigt unter- 
und gegeneinander.  

Und ja: wir können Gott bitten!

Es grüßt Sie herzlich mit besten Wün-
schen für einen guten Sommer

Ihr
Andreas Kuhnow
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Und wo wir gerade beim Bau sind: Auch 
hier gibt es mehrere Projekte, die uns 
aktuell beschäftigen. Neben einer 
festgestellten Undichtigkeit am 
Schornstein stellte sich heraus, dass nicht 
nur dort Schadstellen sind, sondern das 
komplette Dach saniert werden muss. 
Auch ist weiterhin die PV-Anlage ein 
Thema, welche sich immer noch in 
Absprache mit den Beteiligten des 
Kirchenkreises befindet. Und wir machen 
uns Gedanken, den an einigen Stellen 
maroden Zaun zur Straßenseite hin zu 
erneuern.

Ich möchte auch nicht unerwähnt 
lassen, dass wir im Gemeindebüro durch 
Frau Heying eine Gemeindesekretärin 
haben, die sich mit ihrer offenen und 
freundlichen Art engagiert ihrer neuen 
Aufgabe angenommen hat.

Nun wünsche ich uns eine schöne 
vorsommerliche Zeit und wer bereits in 
den Urlaub fährt, bestes Wetter und gute 
Erholung.

Für den GKR
Christian Blaschke

L iebe Gemeinde,0000000000000  0
gerne möchte ich Sie an dieser 
Stelle über einige Punkte unserer 

GKR-Arbeit informieren.

Neben Umgemeindungen beschäftigt 
uns bereits verstärkt die GKR-Wahl in 
diesem Jahr. Des Weiteren machen wir 
uns Gedanken über das diesjährige 
Gemeindefest und gehen auch hier in die 
Planung. Im Juli findet auch das Tauffest 
des Kirchenkreises statt - Informationen 
finden Sie hier online auf den Webseiten 
des Kirchenkreises Spandau.

Sind Sie dabei gewesen? Beim 
Frühjahrsputz? Dieser fand am 
22.03.2025 in unserer Gemeinde statt 
und viele fleißige Hände haben dafür 
gesorgt, dass unsere Räumlichkeiten 
wieder „glänzen“. Neben dem Reinigen 
von Böden und Fenstern, Staubwischen 
sowie Aufräumen, wurde die Außen-
anlage ebenfalls „auf Vordermann“ 
gebracht. Die Mitglieder des Bauaus-
schusses waren anwesend und haben 
unter anderem dafür gesorgt, dass der 
Schuppen und Nebenräume der Ge-
meinde entrümpelt werden, damit hier 
Platz geschaffen wird, um Materialien für 
Feste und Veranstaltungen künftig 
optimal lagern zu können, damit darauf 
besser zugegriffen werden kann.
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L iebe Gemeinde, 0000         IIIIIIIII-
noch ist es scheinbar weit hin, aber 
die diesjährige Gemeindekirchen-

ratswahl rückt unaufhaltsam näher. Ter-
mine, Bedingungen und zeitliche Einord-
nungen sind bereits in den zurückliegen-
den Gemeindebriefen bekannt gemacht 
worden. Große Aufmerksamkeit liegt nun 
noch bei der Frage: wer sieht denn seine 
Zukunft in der Mitarbeit im Gemeinde-
kirchenrat?

Jeder aus unserer Gemeinde, der Inter-
esse zum Mitgestalten des Gemeindele-
bens hat, ist herzlich dazu eingeladen, 
sich zur Wahl zu stellen. Bei dieser in Aus-
sicht genommenen Mitarbeit sind natür-
lich die unterschiedlichsten Kenntnisse, 
z.B. in Personalangelegenheiten, in Finan-
zen, im Baugeschehen oder bei der Be-
treuung von Menschen unterschiedlichen 
Alters, hoch willkommen. Aber auch wer 
an anderer Stelle mitdenken oder sich 

einbringen will, ist gerne gesehen und 
wird die Arbeit im Gemeindekirchenrat 
ganz sicher bereichern. Vieles wächst 
auch erst im Laufe der Zeit, deshalb 
haben Sie Mut und kandidieren Sie gern! 
Klosterfelde braucht Sie! 

Leider dürfen sich Interessenten für die 
GKR-Kandidatur nicht selbst vorschlagen, 
jedoch kann das eine andere Person gern 
für ihn übernehmen und sich im Gemein-
debüro in dieser Angelegenheit melden. 
Für jeden Kandidaten gibt es dann dort 
eine Unterschriftenliste, die mindestens 
zehn Unterschriften von wahlberechtig-
ten Klosterfeldern (die mindestens 14 
Jahre alt, getauft und konfirmiert sind) 
enthalten muss. 

Wir würden uns in jedem Fall über viele 
interessierte Gemeindeglieder freuen, die 
sich eine Kandidatur für den GKR vorstel-
len könnten, und ich persönlich hoffe, 
dass dann am 30. November 2025, wo ja 
auch unser Adventsbasar stattfindet, zwi-
schen 11 und 18 Uhr wieder viele Gemein-
deglieder in unserer Gemeinde zur Wahl 
kommen.

Mit freundlichen Grüßen 
für den Gemeindekirchenrat 

Heidi Löffler

Gemeindekirchenratswahl 2025
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In den Monaten Februar und März erhielten wir an Spenden und Kollekten 
für unsere Gemeindearbeit 1.717,15 € und für die Landeskirche 358,47 €.

Wir bedanken uns ganz herzlich für alle Spenden.

Herzliche Einladung zu unseren monatlichen

Familien-Samstagen
in der Petrus-Kirche, Grunewaldstr. 7 in Spandau:

Nächster Termin: 24. Mai

Ablauf:
• Familienandacht zum Mitmachen

• Stationen zum Spielen, Basteln und Gestalten
• Großer Bewegungsraum für die Kleinsten

• Garten und großer Spielplatz 
• Gemeinsames Mittagessen: 

Unser „Küchenengel“ kocht für uns!
• Um 14 Uhr gemeinsamer Abschluss mit Segen in der Kirche

Anmeldung bitte bis Mittwoch davor 
unter folgendem Link: www.tinyurl.com/KiFaSa 

Liebe Grüße
Diakonin Corinna Schweers mit Team
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Um 10.30 Uhr besuchen wir den Got-
tesdienst in der Johanneskirche in 
Schlachtensee. Unser Gemeindechor 
singt in diesem Gottesdienst zusammen 
mit dem Frauenchor Schlachtensee und 
dem Kantatenchor Wannsee die Bach-
Kantate „Du Hirte Israel, höre“ (BWV 104).

Im Anschluss werden wir den wunder-
schönen Innenhof für unser mitgebrach-
tes Picknick nutzen und haben Gelegen-
heit für einen regen Austausch mit der 
Gemeinde vor Ort.

Also bitte unbedingt den Termin vor-
merken - und rechtzeitig das Visum bean-
tragen.

Für den Gemeindebeirat
Bettina Oltersdorff

A m 13. Juli ist es wieder so weit: 
Klosterfelde schwärmt aus ins 
Umland – ins große Umland au-

ßerhalb Spandaus.

Save the date - Unser Gemeindeausflug 2025

Zum Muttertag 
alles Liebe!

© Dirk Pietrzak/DEIKE
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Gemeindefest  
               in Klosterfelde

Ende: gegen 18:00 Uhr
Alle Klosterfelder, die unser Gemeindefest mit einer Kuchenspende unterstützen wollen, 

werden herzlich gebeten, sich im Gemeindebüro zu melden. Wir würden uns sehr 
darüber freuen und sagen „Danke“ im Voraus!

· Musik zur Unterhaltung 

· Kinderschminken

· Aufführung der Kita-Kinder

· Verkauf von Handarbeiten

· Kalte Getränke

· Tombola für Kinder

· Spiele für Kinder· 

· Gegrilltes

· Bühnenprogramm   

· Waffeln

· Kaffee und Kuchen

Wir laden alle Kinder und Erwachsenen zum gemeinsamen Feiern ein!
Am Samstag, 28. Juni, beginnen wir um 14:00 Uhr mit einem Familiengottesdienst.

Gegen 15.00 Uhr öffnen unsere diversen Stände.
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· Kaffee und Kuchen

L iebe Gemeinde,0000000000000-
für die Bestückung der Spiel-
stände und vielleicht einer Tom-
bola benötigen wir für unser 

Gemeindefest am 28. Juni wieder viele 
kleine und große Preise.

Ich lade Sie herzlich ein, Teil unseres 
Festes zu werden und uns mit einer Sach-
spende zu unterstützen. Die Spenden 
können gerne im Gemeindebüro abgege-
ben werden oder Sie schreiben mir eine 
E-Mail unter:00000000000000000000000 

 Ich werde mich dann mit Ihnen in Verbin-
dung setzen. Lassen Sie uns die Augen 
von Kindern und Erwachsenen zum 
Leuchten bringen und unser Fest zu 
einem unvergesslichen Tag machen.

Vielen Dank in Voraus
Ihre Silke Dziatkowski 

sommerfest@gemeinde-klosterfelde.de

Vorbereitung unseres Gemeindefestes

Goldene und Jubel-Konfirmation 2026
Im nächsten Jahr möchten wir wieder zu einer Feier zur 

Goldenen bzw. Jubel-Konfirmation einladen.

Wir freuen uns auf viele Jubilare, die am Pfingstsonntag, 
den  24. Mai 2026, um 10:00 Uhr im Rahmen eines 

Gottesdienstes daran teilnehmen wollen. Alle, die 1975 
oder eher konfirmiert worden sind und an einer solchen 
Feier teilnehmen wollen, sind herzlich dazu eingeladen. 

Wir bitten Sie, sich bei Interesse im Gemeindebüro 
                          anzumelden. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Pfarrer Martschink



10 | Was bei uns los ist

10:00 Uhr Glaube im Alltag | 
Barbara Ide, Rosemarie Kobilke 

jeden Montag

17:45 Uhr Flötenkreis | Gabriele Beuster jeden 2. und 4. Montag im Monat

18:45 Uhr Singekreis | Andreas Kuhnow 12.05. | 26.05 | 09.06. | 23.06.

10:00 Uhr Hannakreis 13.05. | 27.05. | 10.06. | 24.06.

17:45 Uhr Kinderchor | Ada Belidis auf Anfrage (ab 6 Jahre)

18:30 Uhr Kirchenchor | Ada Belidis jeden Dienstag (nicht in d. Ferien)

10:00 Uhr Bastelkreis | Ursula Giesler
jeden Mittwoch  (nicht  in den 

Weihnachtsferien)

17:00 Uhr
Die „KlosterFrauen“
Regine Joy Birke und Barbara Ide

immer am 1. Mittwoch eines Monats 
07.05. | 04.06.

15:00 Uhr Klosterfelder Freundeskreis jeden Donnerstag

16:30 Uhr Bibelorientierter Gesprächskreis
Pfr. Thomas Martschink

01.05. l entfällt
05.06. l Johannes 14, 15-27

03.07. l 1. Timotheus 1, 12-17 

17:00 Uhr Büchercafé | Gabriele Beuster jeden 3. Do. im Mai, Juni und August 

19:00 Uhr Abendrunde 
Gabriele Beuster und Iris Pieper 

01.05. | Dampferfahrt
05.06. | Line Dance

19:00 Uhr Bastelrunde | Monika Martschink 
und Bettina Oltersdorff

15.05. | 05.06. | 03.07.

19:00 Uhr Der-Miteinander-Spiele-Freitag
Jens Oltersdorff

16.05. | 20.06.

(jeden 3. Freitag im Monat)

17:30 Uhr Jugendtreff | mit Britta, Tamara 
und Silke im großen Jugendraum

09.05. | 13.06. 
(jeden 2. Freitag im Monat) 
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 Kindergottesdienst      Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

Freitags um 8:45 Uhr Morgenandacht

4. Mai | Miserikordias Domini

Sonntag, 10:00 Uhr

Kreiskirchl. Pilgergottesdienst in Staaken
Kein Gottesdienst in Klosterfelde

11. Mai | Jubilate

Sonntag, 10:00 Uhr

Sprüche 8, 22-36
Pfarrer Martschink

18. Mai | Kantate

Sonntag, 10:00 Uhr

Gottesdienst mit Chor
Pfarrer Martschink

25. Mai | Rogate

Sonntag, 10:00 Uhr

Johannes 16, 23b-28 (29-32) 33
Pfarrerin i. R. von Kekulé  

29. Mai | Himmelfahrt 

Donnerstag, 10:00 Uhr
Konfirmation mit Abendmahl
Pfarrer Martschink

1. Juni | Exaudi

Sonntag, 10:00 Uhr

Epheser 3,14-21
Pfarrerin i. R. Kraft

8. Juni | Pfingstsonntag

Sonntag, 10:00 Uhr

Johannes 14,15-19 (20-23a) 23b-27
Pfarrer Martschink

9. Juni | Pfingstmontag

Sonntag, 10:00 Uhr

Besinnung mit Frühstück  (siehe Seite 18) 
Pfarrer Martschink

15. Juni | Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr

2. Korinther 13, 11-13
Pfarrer Martschink

22. Juni | 1. So. n. Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr

Johannes 5, 39-47
Herr Steinberg

28. Juni | Gemeindefest

Samstag, 14:00 Uhr
Familiengottesdienst (siehe Seite 8) 
Pfarrer Martschink

Was bei uns los ist | 11
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Konfirmation  2025
Shiloh Emeh 

Hannah Henkel

Bella Herwig

Constantin Joos

Wilhelm-Karl Krause

Luisa Schmidt

Colin Zahl

Zoé Zahl



BLEIBEN KÖNNEN, WO ES AM SCHÖNSTEN IST: ZUHAUSE.   
Jetzt kostenlos beraten lassen. homeinstead.de/berlin-spandau 
oder Telefon 030 20 84 86 50

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.

DEMENZBETREUUNG
EINFACH PERSÖNLICHER: BETREUUNG ZUHAUSE UND
AUSSER HAUS GRUNDPFLEGE

KOSTENÜBERNAHME DURCH PFLEGEKASSE MÖGLICH

„Manche Sachen vergisst man nie. Gerüche zum Beispiel.  
Sie bleiben oft ein Leben lang erhalten. Auch bei Demenz.  
Und deshalb verlieren sie nie die Kraft eine ganze Welt zu 
eröffnen. Immer dann, wenn man sie erlebt.“ Claudia B.,  
Persönliche Betreuungskraft bei Home Instead 

WENN ERINNERUNGEN VERFLIEGEN, 
BLEIBT DER VERTRAUTE DUFT.



Sonnenbrillengläser
in Ihrer individuellen Sehstärke

Einstärkengläser *
schon ab 39,- €/Paar

Gleitsichtgläser *
schon ab 149,- €/Paar

*) Leichte Kunststo� gläser mit UV-Schutz (Index 1,5) ohne Entspiegelung,
 mit Verlauf oder in Vollfarbe 75 oder 85%, max. St. +/- 6,0 c. 2,0.
 Angebot gültig bis 30.09.2025.

Spandau: Seegefelder Str. 58, 13583 Berlin, Tel.: 030 / 333 36 59
Falkensee: Spandauer Str. 146, 14612 Falkensee, Tel.: 03322 / 226 92
Mo bis Fr von 9 bis 18 Uhr, Sa bis 13 Uhr, www.meier-augenoptik.de

         
l  kompetente Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
l  Persönliche Beratung – auf Wunsch Hausbesuche
l  würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern
l  günstige Sterbegeldversicherungen
l  große Ausstellung von Särgen und Urnen
l  umfassende Grabpflege

333 40 46
B R E I T E  S T R A S S E  6 6   .   1 3 5 9 7  B E R L I N - S P A N D A U
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Wenn ein Leben beendet ist …

Alle Bestattungsarten von preiswert bis exklusiv

Falkenhagener Straße 13, 13585 Berlin-Spandau

Z 030/335 80 18, www.fliegener-bestattungen.de

Seit 1851 im Besitz der Familie Fliegener-Cotta

Fliegener
Bestattungen

10036BCF_Fliegener_140x100blau_1.indd   1 14.04.2010   15:02:02 Uhr
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5% Rabatt*
Gültig vom 02.05. bis 30.06.2025

              auf  den  
gesamten Einkauf! 

Flankenschanze 32
Spandau

Berliner Kaufmannstradition seit 1916

Prager Platz 1 - 3
Wilmersdorf

Jetzt PAYBACK mit der EDEKA App  
verknüpfen und richtig sparen!
Alle Vorteile mit nur einer App 
- PAYBACK °Punkte sammeln 
- PAYBACK Coupons aktivieren und Extra°Punkte sammeln
- PAYBACK Punktestand auf einen Blick
- EDEKA App Genuss+ Punkte sammeln
- EDEKA App Rabatte erhalten
- Digital bezahlen 
- Kassenbon digital erhalten

Prager Platz 1 - 3
Wilmersdorf

* ausgenommen sind: Pfand, Tabakwaren, Eduscho/Tchibo, Buch- und Presseerzeugnisse, 
Gutschein- und Guthabenkarten, Pre- und Anfangsmilchnahrung und Präsentkörbe. Bereits 
reduzierte Artikel sind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Zusätzlich ausgenommene 
Aktionen: Kartonverkäufe, Staffelaktionen, Kaufe 3 zahle 2, Multibuy. Vervielfältigungen jeg-
licher Art sind nicht gestattet und der Coupon ist nur im Original einlösbar. Pro Einkauf ist nur 
der hier abgedruckte Coupon einlösbar. Gültigkeit: 02.05.2025 bis 30.06.2025.  
Nur gültig im EDEKA Stadie Prager Platz und Flankenschanze.

Jetzt 
EDEKA App 

downloaden!
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Liebe Gemeindebriefleser,

normalerweise sind Sie es gewohnt, an dieser Stelle 
gemeindliche Familiennachrichten zu Geburtstagen, 
Taufen, Trauungen  und Beisetzungen unserer Gemeinde zu lesen. Leider  sind  wir  
aber  aufgrund geltender Vorschriften zum Datenschutz dazu verpflichtet, diese 
Informationen aus Veröffentlichungen, die einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden, zu entfernen, wenn uns hier keine vorherige schriftliche  Einwilligung   
jedes   einzelnen   Genannten   vorliegt.   Dies   betrifft   auch   unseren   Gemeindebrief,  
welcher  als pdf-Dokument auf unserer Homepage zur Verfügung gestellt wird.

Wenn Sie an diesen Informationen Interesse haben, können wir Sie nur auf die 
gedruckte Version unseres Gemeindebriefes verweisen. In dieser ist eine 
Veröffentlichung  unter  Berücksichtigung  gewisser  Vorschriften  immer  noch möglich. 
Eine gedruckte Version finden Sie entweder als Gemeindeglied in Ihrem Briefkasten 
oder Sie  kommen  einfach  mal in unserer Gemeinde persönlich vorbei – dort liegt der 
Gemeindebrief aus. Wir bedauern dies selbst und bitten diesen Umstand zu 
entschuldigen.

 Ihre Gemeindebriefredaktion!

Um sich vor Krieg und Folgen der Klimakrise zu 
schützen, sind weltweit 100 Millionen Menschen auf 
der Flucht. Ein trauriger Höchststand ist erreicht. 
Wir brauchen Ihre Hilfe, damit diese Menschen 
wieder in einem Leben in Würde ankommen können. 
brot-fuer-die-welt.de/flucht-weltweit

Manche lassen ihr
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Herzliche Einladung zum 
Pfingstfrühstück!

Auch in diesem Jahr wollen wir am Pfingstmontag, 
den 9. Juni, nach einer Besinnung im Kirchsaal 

wieder gemütlich beim Pfingstfrühstück 
zusammenkommen. Jung und Alt ist dazu herzlich 
gerne gesehen! Das Frühstück wird wie in jedem 
Jahr reichhaltig und liebevoll vorbereitet sein. Es 
gibt Gelegenheit, mit anderen ins Gespräch zu 

kommen und Gemeinschaft zu erleben, zu singen, 
zu rätseln und Pfingsten nicht ganz alleine zu sein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
gerne auch mit Kind und Kegel! 

Ihr Thomas Martschink
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Redaktionsschluss der Ausgabe Juli / August 2025 ist der 17.05.2025

Pfarrer | Thomas Martschink  
Tel.: 030 / 36 99 56 47 (Büro Gemeinde)
Tel.: 030 / 36 99 56 24 (Büro Pfarrhaus)   
E-Mail: martschink@gemeinde-klosterfelde.de 

Sprechstunde: 
Donnerstags von 18:00 - 19:30 Uhr 

und nach Vereinbarung

Gemeindebüro 
     Tel.: 030 / 372 28 63 

E-Mail: buero@gemeinde-klosterfelde.de

Mo., Di., Do., Fr.  10:00 - 13:00 Uhr
Do.  18:00 - 19:30 Uhr

Gemeindesekretärin | Beate Heying
      Tel.: 030 / 372 28 63

Di. 10:00 - 13:00 Uhr
Do. 18:00 - 19:30 Uhr

Kindertagesstätte | Jennifer Scharn 
Tel.: 030 / 372 58 57
E-Mail: kita.klosterfelde@kirchenkreis-spandau.de 

Anmeldungen: 
Mo.  15:00 - 16:00 Uhr
Do. 9:00 - 10:00 Uhr

Kirchenmusikerin | Ada Belidis  
Tel.: 030 / 22 68 48 33

Zu Chorzeiten in der 
Gemeinde erreichbar

Kirchwart | Marcus Abel 
Tel.: 0163 / 337 80 13 
E-Mail: abel@gemeinde-klosterfelde.de

Mo. bis Fr. 9:00 - 13:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Klosterfelde | Seegefelder Straße 116 | 13583 Berlin
www.gemeinde-klosterfelde.de

Kontakte in Klosterfelde:


